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1. Erstentscheidung 

1.1. Ladung zur eingeschränkten vorbereitenden Tagsatzung (A1) 

Erfassen Sie im Fall SKB … C 37/14 … nachstehende Erstentscheidung:  

 

 

 

1.2. Zahlungsbefehl 

Erfassen Sie im Fall SKB … C 35/14 … nachstehende Erstentscheidung:  
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2. Zustellnachweis 

Erfassen Sie nachstehende Zustellnachweise. 
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3. Zustellanstand 

3.1. Neuerliche Zustellung 

In den Fällen SKB … C 44/14 … und SKB … C 45/14 … wurde die neuerliche Zustellung 

des Zahlungsbefehl verfügt. 

 

 

Vfg. 

 

1. neuerlich zustellen 

2. Abl. 

Wien, am      [gestern] 

/4 



 

 

 - 10 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vfg. 

 

1. neuerlich zustellen 

2. Abl. 

Wien, am     

 [heute] 

/4 

 [heute] 
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3.2. Zustellanstand 

In den Fällen SKB … C 45/14 … und SKB … C 46/14 … wurde die Verständigung von der 

Unterbleibung der Zustellung des Zahlungsbefehls verfügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vfg. 

 

 .)  ZAZB 

Wien, am 

 

Wien, am     

 [heute] 

/4 
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Vfg. 

 

 .)  ZAZB 

Wien, am     

/4 

 [gestern] 
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4. Zustellantrag 

4.1. Zustellantrag bewilligt 

Im Fall SKB … C 47/14 … wurde der Antrag auf neuerliche Zustellung des Zahlungsbefehls 

bewilligt. 

 

 

 

B.  

Bew.Stamp grün 

Kosten………………………… 

Wien, am …………..………… 

– 

TP 1 + FB-Auszug € 5,60 

 

/5 

 [heute] 

/4 
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4.2. Zustellantrag bewilligt – mehrere Beklagte 

Im Fall SKB … C 48/14 … wurde der Antrag auf neuerliche Zustellung des Zahlungsbefehls 

bewilligt. 

 

 

Vfg.  

 

Bewilligt 

Kosten: ½ TP1 an 1. Bekl. 

   ½ TP1 an 2.Bekl. 

                   Wien, am  [heute] 

/6 

/5 

-9- 
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4.3. Zustellantrag zur Verbesserung 

Im Fall SKB … C 49/14 … wird mit Beschluss ON5 der Antrag auf neuerliche Zustellung des 

Zahlungsbefehls zur Verbesserung retourniert. 

 

 

B.  

Urschriftlich zurück zur 

Verbesserung zwecks 

Unterfertigung 

     Wien, am 

/5 

[heute] 

-7- 

/4 
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5. Einspruch 

5.1. Einspruch zurückgewiesen 

Im Fall SKB … C 50/14 … wurde mit Beschluss ON4 der verspätete Einspruch 

zurückgewiesen. 

 

 

-5- 

/3 

Kal.___ 
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5.2. Einspruch zur Verbesserung 

Im Fall SKB … C 51/14 … wurde die Verbesserung des Einspruchs mit Beschluss ON4 

verfügt. 

 

 

/4 

/3 

-5- 
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5.3. Einspruch bewilligt – Ladung 

Im Fall SKB … C 52/14 … wurde mit Beschluss ON4 eine Ladung zur vorbereitenden 

Tagsatzung verfügt. 
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5.4. Einspruch bewilligt – Beschluss 

Im Verfahren SKB … C 53/14 … wurde aufgrund des Einspruchs Beschluss ON 4 gefasst. 

 

 

/3 

-7- 
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 - 23 - 

 

/4 

-9- 
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5.5. Einspruch zurückgezogen 

Im Fall SKB … C 54/14 … wurde die Zurückziehung des Einspruchs zur Kenntnis 

genommen. 

 

-9- 

/4 

/5 

-9- 
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5.6. Einspruch zurückgezogen 

Im Fall SKB … C 55/14 … wurde der bereits bewilligte Einspruch zurückgezogen. Die LAD 

E3 ist aus technischen Gründen in diesem Übungsbeispiel nicht mehr möglich. 
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6. Streitig 

6.1. Erstreckung auf einen bestimmten Termin 

Nehmen Sie im Fall SKB … C 56/14 die erforderlichen Registereintragungen vor. 
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6.2. Erstreckung auf unbestimmte Zeit 

Nehmen Sie im Fall SKB … C 57/14 … die erforderlichen Registereintragungen vor. 
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6.3. Erstreckt auf bestimmten Termin mit Ladung 

Im Akt SKB … C 3/15 … wurde in der vorbereitenden Tagsatzung auf einem bestimmten 

Termin erstreckt. Weiters wurden nachstehende Ladungen verfügt. 
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/ 
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7. Urteil 

7.1. Schluss der Verhandlung – Urteil verkündet 

Im Akt SKB … C 59/14 … wurde in der Verhandlung vom 2.6.2014 ein Urteil verkündet. 

 

 

/ 
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/6 

-43- 

ZV: 

1) KV 

2) BV 

Kal 4 Wo 

Wien, am 2.6.2014 
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7.2. Schluss der Verhandlung – Urteil vorbehalten  

Im Akt SKB … C 60/14…wurde die Verhandlung geschlossen, die Entscheidung ergeht 

schriftlich. Die Urteilsausfertigung ON 9 ist bereits als PDF-Anhang im Fall gespeichert. 
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ZV: 

1) KV 

2) BV 

Kal 4 Wochen 

Wien, am [gestern] 

eingelangt …………………..  

ausgefertigt ………………... 

verglichen …………………... 

abgefertigt ………………….. 

[heute]  
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7.3. Schluss der Verhandlung - Endbeschluss vorbehalten  

Im Akt SKB … C 61/14…wurde die Verhandlung geschlossen, die Entscheidung ergeht 

schriftlich.  
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ZV: 

1) KV 

2) Bekl.+RMB 

Kal 4 Wo 

Wien, am 10.9.2014 

eingelangt …………………..  

ausgefertigt ………………... 

verglichen …………………... 

abgefertigt ………………….. 

10.9.2014  

11.9.2014  

12.9.2014  

12.9.2014  

/4 

- 15 - 
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7.4. Schluss der Verhandlung gemäß § 193 Abs. 3 ZPO 

Im Akt SKB … C 62/14…wurde die Verhandlung geschlossen, die Entscheidung ergeht nach 

Einlangen ausstehender Beweise schriftlich.  
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ZV: 

1) KV 

2) BV 

Kal 4 Wochen 

Wien, am 17. Sept. 2014 

21 
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/ 


